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14. März 2014 Nummer 11

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

8. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

„LeseCafé“ am 26. März um 15.30 Uhr in der Stadtbibliothek
„Hab ich sie noch alle?“ - Eine gemütliche Vorlesestunde mit Reiseleiterin Brigitta Müller

Anmeldungen, persönlich oder telefonisch unter 035952-48641. VVK: 5 Euro (inkl.Kaffeegedeck). Karten sind in der Stadtbibliothek erhältlich.

Im Zwergenland steppte der Bär. Nach unserem leckeren Quarkbällchen-
frühstücksschmaus kam die jährliche Vorstellungsrunde im Turnraum.

unter diesem Motto war es am 4.3.14 wieder soweit, die Grundschule 
Großröhrsdorf feierte Fasching. Gegen 13.30 Uhr setzte sich der Fa-
schingsumzug mit ca. 200 Kindern, Lehrern und Erziehern  von der 
Praßerschule in Richtung Festhalle in Bewegung.

Dort warteten viele Überraschungen auf die Kinder. Es gab eine riesige 
Hüpfburg, man konnte Süßigkeiten angeln, es gab eine Saftbar und 
natürlich durfte der Pfannkuchen nicht fehlen. Und vor allem: Es gab 
einen echten „DJ“. Es wurde viel getanzt. Die Cowboys kämpften und 
Prinzessinnen hielten ihr Teekränzchen ab.
Um 16 Uhr gingen alle gemeinsam auf die Festwiese, um den Schnee-
mann zu verbrennen. 
Vielen Dank an alle, die dieses tolle Fest ermöglichten.

K. Garten für den Hort der Grundschule

Großröhrsdorf „Helau“,

Am 3.3./4.3.14 war in der Kita „Schlumpfenland“ große Faschingsparty. 
Mit viel Helau und lustigen Liedern bereiteten wir vielen Bretnigern beim 
Zampern eine große Freude. 
Herzlicher Dank gilt besonders dem Friseur, der Fleischerei Haufe, dem 
Café Kaufer, dem Penny-Markt und der Gemeinde.

Das Kita-Team

Alle Zwerge hatten sich lustig verkleidet und durften sich nach dem Lied 
„Und wer als Indianer verkleidet ist, usw…“ allen anderen Faschings-
kindern vorstellen. Dann ging die Party in allen Räumen los. Es wurde 
getanzt, gespielt und getobt. Besonders lecker war wieder der von Oma 
Ramona Körner spendierte „Eierlikör“ (Vanillesoße) im Waffelbecher 
und die gesponserten Gummifrösche aus der Tiefkühlkost Hauswalde. 
DANKE dafür.
Wir Erzieher kamen ins Staunen, was so alles in ein kleines Kinderbäuch-
lein reinpasst. Denn es gab auch noch Popkorn, Salzstangen, Pombären 
und Kinderbowle. Alles super lecker. Alle Kinder fühlten sich sehr wohl 
und genossen das lustige Treiben.
Und zu unser aller Staunen passte auch noch der Brühreis zum Mittag-
essen in den Bauch.
Das war wieder ein besonders schöner Vormittag im Zwergenland.
Unsere Hortkinder hatten bereits am Montag nach dem Schulfasching 
gefeiert. Auch sie ließen sich die Pfannkuchen schmecken, führten Spiele 
durch und bastelten ihre Faschingsmasken fertig.
Im Namen von einer Bäckerin, zwei Kätzchen, Pippi Langstrumpf, einem 
Clown, einer Biene, einem Indianermädchen und einer Indianerfrau 

Ramona Hempel

Party in allen Räumen der Kita „Zwergenland“ Hauswalde

„Helau, Helau Schlumpfenau“
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18  035952.28260

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
 Fax 035952.56887
 E-Mail sekretariat@bretnig-hauswalde.de
 Internet www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

15.03. 9 -  11 Uhr Frau DS Buchler 03 59 55-7 36 84
16.03. 9 -  11 Uhr Kastanienweg 3, Pulsnitz

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Rettungsdienste

Gasstörung 03 51 50 17 888 0 ENSO NETZ
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 ENSO NETZ
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

 14.03. VITAL-Apo. Poststraße 2, Ottendorf-Okrilla     035205-59915
 15.03. Stadt-Apotheke W.-Rathenau-Str. 3, Großröhrsdorf 035952-33031
 16.03. Hirsch-Apo. Radeburger Str. 7, Ottendorf-Okrilla 035205-54236
 17.03. Arnoldis-Apo. Niederstraße 14, Arnsdorf 035200-256-0
 18.03. Löwen-Apo. J.-Kühn-Platz 17, Pulsnitz 035955-72336
 19.03. Altstadt-Apo. Röderstraße 1, Radeberg 03528-447811
 20.03. R.-Koch-Apo. Robert-Koch-Str. 3, Pulsnitz       035955-45268

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

15.03. 8 -  11 Uhr Frau Dr. med. Krause 03 59 52-4 83 42
     Bahnhofstraße 8, Großröhrsdorf

Sonnabendsprechstunde Arzt
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werktags 19 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 14.03. - 21.03. Frau DVM Tomeit, Wallroda, 
    Tel.: 035200/24135 oder 0171/5776377

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

Einladung

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung findet am

 Montag,  dem 24.03.2014, 19.00 Uhr
 im Gemeindezentrum Großröhrsdorfer Str. 15
statt.
Tagesordnung: 1. Informationen und Anfragen Ortschaftsräte
 2. Bürgeranfragen
Ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an.

Heidrun Helaß, Ortsvorsteherin

Sprechstunde Ortsvorsteherin

Die nächste Sprechstunde der Ortvorsteherin findet am Montag, 
24.03.2014 von 17.30  - 18.30 Uhr im Gemeindezentrum, Großröhrs-
dorfer Straße 15, statt.

Helaß, Ortsvorsteherin 

Mit dem öffentlich-rechtlichen Vertrag zwischen der Stadt Großröhrsdorf 
und der Stadt Radeberg vom 05.02.2007/08.02.2007 wurde die Abwas-
serbeseitigungspflicht für einige Grundstücke der Randsiedlung im Ortsteil 
Kleinröhrsdorf aufgrund ihrer topografischen Lage auf die Stadt Radeberg 
übertragen. Für die betreffenden Grundstückseigentümer ist es erforderlich, 
die Beschlüsse der Stadt Radeberg zur Abwasserbeseitigungspflicht auch 
in der Stadt Großröhrsdorf öffentlich bekannt zu machen. Der Stadtrat der 
Stadt Radeberg hat am 26.02.2014 folgenden Beschluss gefasst:

Öffentliche Bekanntmachung 

3. Änderungssatzung der
Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung 

der Stadt Radeberg vom 27.02.2014

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Radeberg hat in seiner Sitzung am 
26.02.2014 folgende Änderungssatzung zur Satzung über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung der Stadt Radeberg vom 26. Oktober 2006, gültig 
in der Fassung der 1. Änderungssatzung vom 08. Februar 2007 und der 
2. Änderungssatzung vom 15. Dezember 2008 beschlossen:
1. Die Eingangsformel wird wie folgt geändert:
 Die Angabe „§ 63 Abs. 2 des Sächsischen Wassergesetzes (Sächs-

WG)“ wird ersetzt durch „§ 50 Abs. 1 des Sächsischen Wassergesetzes 
(SächsWG)“.

2. Das Inhaltsverzeichnis wird wie folgt geändert:
 a) Nach § 45 wird „§ 46 Absetzungen bei der Niederschlagswasser-

entsorgung“ neu eingefügt.
 b) Die bisherigen §§ 46 bis 57 werden die §§ 47 bis 58.
3. § 3 Abs. 1 wird wie folgt geändert:
 Die Angabe „§ 63 Abs. 5 und 6 SächsWG“ wird ersetzt durch „§ 50 

Abs. 2 bis 7 SächsWG“.
4. § 6 Abs. 5 wird wie folgt geändert:
 Die Angabe „§ 63 Abs. 6 SächsWG bleibt unberührt“ wird ersetzt 

durch „§ 50 Abs. 3 bis 6 SächsWG bleiben unberührt“.
5. § 7 Abs. 2 wird wie folgt geändert:
 Die Angabe „§138 Abs. 2 SächsWG“ wird ersetzt durch „§ 7 Sächs-

WG“. 
6. § 10 wird wie folgt geändert:
 Die Angabe „ Vorschrift des §109 SächsWG“ wird ersetzt durch „Vor-

schriften der §§ 93 und 94 Wasserhaushaltgesetz (WHG) und § 95 
SächsWG“.

7. § 42 Absatz 1 wird wie folgt geändert:
 Die Angabe „§ 50 Abs. 2“ wird durch „§ 51 Abs. 2“ ersetzt.
8. Nach § 45 Abs. 3 wird folgender neuer Absatz 4 eingefügt:
 (4) Grundlage für die Anträge nach den Absätzen 2 und 3 ist ein 

vollständig ausgefüllter Erfassungsbogen.
9. Nach § 45 wird folgender § 46 neu eingefügt:

§ 46 
Absetzungen bei der Niederschlagswasserentsorgung

(1) Sind Flächen an eine Niederschlagswassernutzungsanlage zur 
Brauchwassernutzung (z.B. im Haushalt, für Sanitäreinrichtungen) 
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Fundhunde - Herrchen bitte melde dich!

Zweckdienliche Hinweise nimmt das Ordnungsamt Großröhrsdorf entge-
gen.Tel.035952/28326 o. 28325

Haushaltsbefragung -
Mikrozensus und Arbeitskräftestichprobe der EU 2014 

Jährlich werden im Freistaat Sachsen - wie im gesamten Bundesgebiet - 
der Mikrozensus und die EU-Arbeitskräftestichprobe durchgeführt. Der 
Mikrozensus („kleine Volkszählung“) ist eine gesetzlich angeordnete 
Stichprobenerhebung, bei der ein Prozent der sächsischen Haushalte 
(rund 20 000 Haushalte) zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstä-
tigkeit, Arbeitsuche, Besuch von Schule oder Hochschule, Quellen des 
Lebensunterhalts usw. befragt werden. Der Mikrozensus 2014 enthält 
zudem noch Fragen zur Wohnsituation.
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Regeln 
eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei werden nicht 
Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Die darin lebenden Haus-
halte werden dann maximal in vier aufeinander folgenden Jahren befragt. 
Die Haushalte können zwischen der zeitsparenden Befragung durch die 
Erhebungsbeauftragten und einer schriftlichen Auskunftserteilung direkt 
an das Statistische Landesamt wählen.
Erhebungsbeauftragte legitimieren sich mit einem Sonderausweis des 
Statistischen Landesamtes. Sie sind zur Geheimhaltung aller ihnen be-
kannt werdenden Informationen verpflichtet. Alle erfragten Daten werden 
ausschließlich für statistische Zwecke verwendet.
Für das Erhebungsjahr 2012 ergab die Auswertung des Mikrozensus 
z. B., dass in 43 Prozent der sächsischen Haushalte nur eine Person 
lebte, für 30 Prozent der Sachsen Rente oder Pension die wichtigste 
Einkommensquelle bildeten und 77 Prozent der sächsischen Mütter mit 
Kindern unter 18 Jahren erwerbstätig waren.
Auskunft erteilt: Ina Augustiniak, Tel.: 03578 33-2110

mit Überlauf an die öffentlichen Abwasseranlagen angeschlossen, 
so wird auf Antrag je Kubikmeter Auffangvolumen der Behälter eine 
Reduzierung um 50 Quadratmeter der angeschlossenen und versie-
gelten Flächen vorgenommen.

(2) Sind Flächen an eine Niederschlagswassernutzungsanlage zur Gar-
tenbewässerung mit Überlauf an die öffentlichen Abwasseranlagen 
angeschlossen, so wird auf Antrag je Kubikmeter Auffangvolumen der 
Behälter eine Reduzierung um 25 Quadratmeter der angeschlossenen 
und versiegelten Flächen vorgenommen.

(3) Voraussetzungen für die Absetzungen nach den Absätzen 1 und 2 sind 
die feste Installation der Behälter nach den allgemein anerkannten 
Regeln der Technik und der Nachweis über die Installation. 

10. Der bisherige § 46 wird § 47.
11. Der bisherige § 47 wird § 48 und wie folgt geändert:
 a) Absatz 1 wird wie folgt geändert: 
  Die Angabe „2,53 € je Kubikmeter Abwasser“ wird durch die 

Angabe „2,17 € je Kubikmeter Abwasser“ ersetzt.
 b) Absatz 2 wird wie folgt geändert:
  Die Angabe „0,48 € je Quadratmeter versiegelter Grundstücksflä-

che“ wird durch die Angabe „0,30 € je Quadratmeter versiegelter 
Grundstücksfläche“ ersetzt.

12. Die bisherigen §§ 48 und 49 werden die §§ 49 und 50.
13. Der bisherige § 50 wird § 51 und wie folgt geändert:
 a) In Absatz 2 wird die Angabe „§ 47 Abs. 1“ durch „§ 48 Abs. 1“ 

und die Angabe „§ 47 Abs. 2“ durch „§ 48 Abs. 2“ ersetzt. Des 
Weiteren werden nach „frühestens jedoch mit“ die Wörter „dem 
Kalendermonat“ eingefügt.

 b) Nach Absatz 2 werden folgende Absätze 3 und 4 neu einge-
fügt:

 (3) Die Gebührenschuld entsteht bei Eigentumswechseln mit 
Übergang von Besitz, Nutzen und Lasten oder zu einem zwi-
schen dem bisherigen und dem neuen Eigentümer schriftlich 
vereinbarten Termin. Die neue Veranlagung erfolgt zu dem 
vollen Kalendermonat.

 (4)  Die Absetzungen nach § 43 und § 46 werden bei Erfüllung 
der Voraussetzungen ab dem Kalendermonat des Antrages 
wirksam. Dies gilt auch für die in § 45 Abs. 2 und § 45 Abs. 
3 enthaltenen Regelungen.

 c) Der bisherige Absatz 3 wird Absatz 5 und wie folgt geändert:
 aa) In Satz 3 wird die Angabe „§ 50 Abs. 2 Satz 2“ durch „§ 51 

Abs. 2 Satz 2“ ersetzt.
 bb) Satz 4 wird gestrichen.
14. Der bisherige § 51 wird § 52 und wie folgt geändert:
 In Satz 1 wird die Angabe „§ 50 Abs. 2 Satz 1“ durch „§ 51 Abs. 2 

Satz 1“ ersetzt.
15. Der bisherige § 52 wird § 53 und wie folgt geändert:
 In Absatz 1 Nummer 1 wird hinter „angeschlossenen Grundstücks,“ 

der Teilsatz „inklusive des Termins nach § 51 Abs. 3 S. 1,“ ange-
fügt.

16. Die bisherigen §§ 53 und 54 werden die §§ 54 und 55.
17. Der bisherige § 55 wird § 56 und wie folgt geändert: 
 a) In Absatz 1 Nummer 13 wird die Angabe „§ 52“ durch „§ 53“ 

ersetzt.
 b) In Absatz 2 wird die Angabe „§ 52“ durch „§ 53“ ersetzt.
18. Die bisherigen §§ 56 bis 57 werden die §§ 57 bis 58.
19. Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2014 in Kraft.

Radeberg, 27.02.2014

Gerhard Lemm, Oberbürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung des Freistaates 
Sachsen (SächsGemO)

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften der SächsGemO zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 
widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
 a)  die Rechtsaufsichtbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
 b)  die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften gegenüber der 

Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Ziffer 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann 
auch nach Ablauf der nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen. Die Sätze 1 bis 3 sind 
nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die 
Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen wurde.

Information der Verwaltungsgemeinschaft

Dieser Hund (Labrador-Retriever, Rüde, 
3 bis 5 Jahre alt) wurde am 04.03.2014 
im Bereich der Firma Otto-Gerüstbau an 
der Großröhrsdorfer Straße 20, Radeberg 
aufgefunden.

Dieser Hund (Mischling, Rüde, 3 bis 4 
Jahre alt) wurde am 05.03.2014 auf einer 
Wiese hinter dem Grundstück Hauptstraße 
82 in 01900 Hauswalde aufgefunden.
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Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf macht folgendes Vermietungsangebot
aus dem kommunalen Wohnungsbestand bekannt:
Ohorner Weg 4a in Großröhrsdorf
1 3-Raum-Wohnung mit ca. 58,57 m² WFL im 3. OG
 mit Heizung, KM 5,11 €/m² + NK
Gabelsbergerstraße 7 in Großröhrsdorf
1 3-Raum-Wohnung mit ca. 53,31 m² WFL im 2. OG li
 mit Heizung, KM 4,75 €/m² + NK
 (bei Bedarf können diverse Möbelstücke übernommen werden)
Interessenten melden sich bitte unter 035952/28323 oder im Rathaus, Zi. 17

Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft

Kleinröhrsdorfer Second-Hand-Basar

Verkauft wird alles rund um`s Kind.

Der Kindergarten Kleinröhrsdorf veranstaltet am 29.03. von: 14.00-
16.00 Uhr im: Kindergarten Erfinderkinder Großröhrsdorfer Str.15 a, 
Kleinröhrsdorf einen Kinderbasar mit Kuchenbasar. Bitte eigenen Tisch 
mitbringen! Anmeldung für einen Stand erfolgt beim Kindergarten Klein-
röhrsdorf unter 035952/31018. Standgebühr: 3,- € und ein Kuchen.

Seniorentreff

Liebe Seniorinnen und Senioren,
der nächste Treff findet am Donnerstag, den 20.03.2014, 14.00 Uhr im 
großen Vereinsraum der Kulturfabrik (Schulstraße 2) statt.
Unser Gast ist Frau Rechtsanwältin Kathleen Großmann. Sie informiert 
uns über die Belange des Erbrechts. 

Die Organisatoren

Freiwillige Feuerwehr Großröhrsdorf

Gerüstet für den Empfang der Störche!

Maira, Lennard und sein Freund 
Marcus schauen ganz gespannt an 
der Wasserstraße in Großröhrsdorf 
bei der Arbeit der Feuerwehrleute 
mit der großen Drehleiter zu. Mama 
Janet erklärt den 3 Kindergarten-
kindern, dass ein Storchennest für 

die Ankunft der Störche vorbereitet 
wird.
Die Kameraden der Feuerwehr von 
Großröhrsdorf und Pulsnitz reinigen 
unter fachlicher Anleitung von Herrn 
Jenchen, ehrenamtlicher Naturschutzbeauftragter in Großröhrsdorf, das 
Storchennest an der Wasserstraße. Mit Hilfe der Drehleiter aus Pulsnitz 
kann das Storchennest so hergerichtet werden, dass es als Nistplatz für 
Störche optimal geeignet ist.
Nun sind alle Beteiligten gespannt und in großer Erwartung, ob die Stör-
che auch wieder nach Großröhrsdorf kommen und für unsere Kindergar-
tenkinder und Bürger der Stadt, das Storchennest an der Wasserstraße 
ein Beobachtungspunkt wird.
Wir Feuerwehrleute sind stolz darauf, wenn wir  für eine schöne und funktio-
nierende Umwelt unseren Beitrag leisten können. Wir bedanken uns bei den 
Grundstücksbesitzern an der Wasserstraße, für die Zufahrt der Drehleiter.

Ihre Feuerwehr von Großröhrsdorf und Pulsnitz. 

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Gemeindebücherei Bretnig-Hauswalde

Die Gemeindebücherei Bretnig-Hauswalde bleibt am 20.03.2014 ge-
schlossen.
Die nächste Ausleihe kann am 25.03.2014 wieder erfolgen.

M. Röntzsch

Kindertagesstätte „Zwergenland“ Hauswalde

Winterferienausflug in den Vorfrühling

Unsere Hortkinder im Zwergenland Hauswalde unternahmen in den 
Winterferien gemeinsam mit den Vorschulkindern einen Ausflug in die 
Natur.
Begleitet wurden sie von Frau Klotsche (Waldpädagogin) und Herrn Forst-
ingenieur Kai Noritzsch, dem Vati von unseren Zwergenkindern Jakob 
und Charlotte. Herr Noritzsch kennt sich super in unserer Gegend aus, 
denn er wuchs hier in Hauswalde auf.
Bepackt mit allerlei Material ging es 13:00 Uhr an unserem Zwergen-
landgartentor los.
Alle waren sehr aufgeregt und schnatterten durcheinander. Unsere 
Vorschulkinder waren stolz, denn endlich fiel der Mittagsschlaf mal 
wieder aus.
Nachdem alle die „Höhen“ des Krohnenberges erklommen hatten, ent-
deckten unsere Wanderer viele interessante Dinge, einen Jägerstand, 
verschiedene Baumarten, einen alten Antennenstandort, die Autobahn 
in Sichtweite u.v.a.
Warum um die neu gepflanzten Bäume Stangen eingegraben werden, 
erstaunte die Wanderer. 
Die eigentlich geplante Spurensuche musste aus Mangel an Schnee 
ausfallen, aber unsere beiden Wanderleiter hatten ein großes Plakat mit 
Tierfährten mitgebracht, darauf konnten alle viele Spuren benennen.
Alle kamen ziemlich geschafft nach 2 Stunden wieder in unserem Zwer-
genland an.
Wir Kinder und Erzieher bedanken uns recht herzlich bei Frau Klotsche 
und Herrn Noritzsch für den lehrreichen Nachmittag.

Ramona Hempel 

Klassik & Moderne

Gemeinschaftskonzert 
der Gymnasien Großröhrsdorf und Remscheid

Im Rahmen eines erneuten  Kulturaustausches gastieren die Junior-Jazz 
–AG und Solisten des  Ernst-Moritz-Arndt Gymnasiums aus Remscheid 
am Sauerbruch-Gymnasium. 
Aus diesem Anlass veranstaltet das Gymnasium am Donnerstag, dem 
27. März um 18.30 Uhr in der neu restaurierten Stadtkirche in Groß-
röhrsdorf ein Konzert der besonderen Art. 
Im ersten Teil des Konzertes musizieren der Schulchor „Subitoforte“ des 
Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums sowie Solisten des Remscheider 
Gymnasiums Werke aus den unterschiedlichsten Musikepochen. 
Im zweiten Teil erleben Sie dann einen musikalischen Kontrast. Es 
musiziert die Junior-Jazz-AG der „EMA“. Sie ist Nachwuchsband der 
Jazz-AG deren Gründer der „Konrektor“ des Bundesjugendjazzorche-
sters Dr. Peter Ortmann als engagierter Vater an der „EMA“ 1993 diese 
AG aus der Taufe hob. Sie ist seit dem nicht mehr aus dem kulturellen 
Leben des Remscheider Gymnasiums und der Stadt wegzudenken. 
Das Repertoire umfasst klassische Jazzstile bis hin zu Funk, Soul und 
Rhythm & Blues. 
Die Musiker beider Gymnasien würden sich sehr freuen, wenn neben 
den Schülereltern auch viele Bürger aus Großröhrsdorf und den umlie-
genden Städten und Gemeinden dieses Konzert besuchen. Die Kirche 
ist geheizt, der Eintritt ist frei, um eine Spende am Ende des Konzertes 
wird gebeten.

U. Schlögel, Schulleiter
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Alles

  Gute!

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

nachträglich den Eheleuten Sonnhilde und Heinz Petraschke
am 12.03.2014 zur Eisernen Hochzeit 

Herrn Konrad Hoffmann am 15.03. zum 75. Geburtstag
Frau Ruth Schöne am 16.03. zum 80. Geburtstag
Herrn Klaus Gräfe am 16.03. zum 73. Geburtstag
Herrn Horst Vogel am 17.03. zum 78. Geburtstag
Frau Margot Heber am  18.03. zum 77. Geburtstag
Frau Annelies Prescher am 20.03. zum 82. Geburtstag
Herrn Helmut Schwolow am 20.03. zum 76. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Herrn Günter Hoffmann am  15.03. zum  76. Geburtstag
Frau Ingrid Hoffmann am  15.03. zum  78. Geburtstag
Frau Marianne Schäfer am  15.03. zum  85. Geburtstag
Herrn Werner Simmchen am  15.03. zum  91. Geburtstag
Frau Regine Exler am  16.03. zum  74. Geburtstag
Frau Hilda Pfeiffer am  16.03. zum  85. Geburtstag
Herrn Johannes Werner am  16.03. zum  77. Geburtstag
Herrn Rudolf Brückner am  17.03. zum  83. Geburtstag
Herrn Bernd Gelbhaar am  17.03. zum  71. Geburtstag
Frau Brigitte Sewerin am  17.03. zum  77. Geburtstag
Frau Siegrun Garten am  18.03. zum  77. Geburtstag
Herrn Woldemar Steinigen am  18.03. zum  87. Geburtstag
Herrn Werner Zöllner am  18.03. zum  89. Geburtstag
Herrn Wilfried Noack am  19.03. zum  75. Geburtstag
Herrn Franz Bodenbinder am  20.03. zum  79. Geburtstag
Herrn Horst Graap am  20.03. zum  79. Geburtstag
Herrn Wolfgang Schöne am  20.03. zum  85. Geburtstag
Frau Annelies Windrich am  20.03. zum  86. Geburtstag
Herrn Wilfried Kaiser am  21.03. zum  83. Geburtstag
Frau Regina Oehme am  21.03. zum  78. Geburtstag
Herrn Helmut Weiß am  21.03. zum  79. Geburtstag

Senioren - Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Herrn Hans Knaack am  15.03. zum  80. Geburtstag
Frau Jutta Wende am  17.03. zum  71. Geburtstag

Alles

  Gute!

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Vereine und Verbände

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Fette Beute in Großnaundorf

Die erste Mannschaft der SG hat in der Bezirksklasse mit einem souve-
ränen 12:3-Sieg in Großnaundorf auf die Siegerstraße zurückgefunden. 
Großröhrsdorf begann sehr engagiert und gewann alle drei Doppel. In den 
Einzeln ging es so weiter und erst nach der 6:0-Führung der Rödertaler 
gelang Großnaundorf der erste Punkt.  (–>)

Kindertagesstätte „Schlumpfenland“

Ferienspiele im Hort

Unsere Ferienspiele in der Kita „Schlumpfenland“ waren wieder eine 
gelungene Sache. Die geplante Winterwanderung wurde wetterbedingt 
zum Frühlingsgang in die erwachende Natur. 
Mit ganz viel Elan nahmen wir am großen Fußballturnier zwischen acht 
Horten aus der Umgebung in Pulsnitz erfolgreich teil.
Davon noch angespornt kämpften wir Tage später in der Bretniger Turn-
halle in Mannschaftswettbewerben gegeneinander. 
Kreativitäten sollten auch nicht zu kurz kommen – mit einem Filzvormittag, 
geleitet von Frau Friebe und einem Wochenausklang mit selbstgestanzten 
und gebastelten Karten in 3-D-Optik.

Das Hort-Team

Vogelhochzeit

Da dieses Jahr die Vogelhochzeit auf einen Samstag fiel, haben die kleinen 
und großen „Schlümpfe“ die Vögel schon am Freitag, den 24.01.2014 zu 
sich eingeladen, um mit ihnen die Vogelhochzeit zu feiern.
Begonnen hat alles mit einem gemeinsamen Frühstück, bei dem mehrere 
Muttis und ein Vati liebevoll bei der Vorbereitung und teilweise auch bei 
der Durchführung mitgeholfen haben. 

Natürlich gab es zu diesem An-
lass auch ein Essen, welches 
sicher auch dem einen oder 
anderen Vöglein geschmeckt 
hätte – Knäckebrot, Fillinchen, 
Cornflakes, Obst und Gemüse 
bzw. Salat. Den „Schlümpfen“ hat 
es sehr geschmeckt.
Nachdem sich alle gestärkt hat-
ten, wurden aus den „Schlümp-
fen“ kleine Vögel – wer wollte.
Im Turnraum der Kita hat Frau 
Jungrichter mit den Vorschülern 
ein kleines Programm aufgeführt 
– diesmal nicht die traditionelle 
Vogelhochzeit, sondern ein Sing- 
und Klangspiel über ein kleines 

Mädchen und ihren Hühnerhof.
Im Anschluss durften sich die kleinen Vögel und die „Schlümpfe“ noch 
bei Musik austoben und sich mit Puffreis und Gummiwürmern stärken. 

Im Vorfeld lief eine Projektwoche zum Thema „Vögel“, die von Frau Jung-
richter und ihrem Vater geleitet wurde. Die Kinder erfuhren etwas über die 
Vögel im Winter, verschiedene Nist- und Brutplätze/-kästen. Als großer 
Höhepunkt wurde wahrscheinlich der „Besuch“ von vier Wellensittichen 
gesehen, die für die Woche in die Kita eingezogen sind.  
Vielen Dank noch mal an alle Helfer, die das Projekt „Vogelhochzeit“ 
unterstützt haben.

Katja Brückner (ER-Mitglied) im Namen der Kita „Schlumpfenland“ 
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Doch auch das änderte nichts an der Überlegenheit der Gäste, die 
das Spiel ungefährdet gewannen und damit wohl den entscheidenden 
Schritt in Richtung Klassenerhalt getan haben. Kögler, Rosenkranz und 
Grohmann gewannen alle Spiele.  
Bez.-Kl. SG Großnaundorf 1 – SG Großröhrsdorf 1 3:12
 Rönisch (1,5), Kögler (2,5), Fraunheim (1,5), Röllig (1,5), 
 Rosenkranz (2,5), Grohmann (2,5)
1. KK SG Großröhrsdorf 3 – SV Laußnitz 2 3:12
 Kaiser (0,5), Winkler (0), Jurkin (2,5), H. Lauke (0),
 Fritsche (0), Reppe (0)
Schüler Lok Kamenz – SG Großröhrsdorf 11:3
 Wächter (0), Fink (3), Steinert (0), Erlitz (0)

Vorankündigung Bezirksklasse
TuS Gersdorf-Möhrsdorf 1 – SG Großröhrsdorf 1, Samstag, 15. März, 
15.00 Uhr, Turnhalle der Grundschule Gersdorf.

P. Wirth

Bienenzüchter Großröhrsdorf
und Umgebung e.V.

Die nächste Bienenzüchterversammlung findet am 18.03.2014 um 19.00 
Uhr in der Festplatzgaststätte statt.Gäste sind stets willkommen.

Jagdgenossenschaft Großröhrsdorf

Einladung zur Versammlung

Die Jagdgenossenschaft Großröhrsdorf lädt alle Eigentümer von Feld- und 
Waldflurstücken zur Versammlung am 27.03.2014 um 19.00 Uhr in die 
Festplatzgaststätte, Am Festplatz 1, 01900 Großröhrsdorf ein.
Tagesordnung:
1. Bericht Vorstand
2. Entlastung Vorstand und Kassenführer
3. Beratung und Beschlussfassung über die neue Satzung der
   Jagdgenossenschaft
4. Wahl der Organe der Jagdgenossenschaft
5. Änderung Jagdpachtvertrag
6. Haushaltsplan
7. Sonstiges
Mit freundlichen Grüßen

Adler, Jagdvorsteher

SC 1911

Nachruf
Wir trauern um unser langjähriges Vereinsmitglied

Dieter Schurig

dessen Fußballerherz im Alter von 68 Jahren aufgehört 
hat zu schlagen.
Er war fast 60 Jahre Mitglied unseres Vereins. Schon vom 
Kindesalter an, spielte er aktiv Fußball für unseren Verein. 
Im Anschluss an seine erfolgreiche aktive Zeit, war er 
über viele Jahre als Übungsleiter im Nachwuchsbereich 
der Abteilung Fußball tätig. 
In den letzten zwanzig Jahren war „Hutti“ ein engagierter, 
zuverlässiger Betreuer der Alt-Seniorenmannschaft des 
Vereins.
Wir und insbesondere seine Sportfreunde der Ü50/Ü60 
werden ihn stets in ehrender Erinnerung behalten.
Großröhrsdorf im März 2014

SC 1911 Großröhrsdorf e.V., Präsidium und Mitglieder

SC 1911 - Fußball

Rückblick

Herren DJK Sokol Ralbitz/Horka - SC 1911 1.  1:2
Herren  Hermsdorfer SV - SC 1911 2.   0:3
A-Junioren  Hoyerswerdaer SV 1919 - SC 1911   1:3
B-Junioren  SC 1911 - SV Aufbau Deutschbaselitz   5:2
B-Junioren  SC 1911 - VfL Pirna-Copitz   1:3
C-Junioren  VfB Hellerau-Klotzsche - SC 1911   1:9 
C-Junioren  SC 1911 - SG Weixdorf   5:2
D-Junioren  FSV 1990 Neusalza-Spremberg - SC 1911   3:0

Vorschau

Samstag, 15.03.
09:00  Herren Ü60  Hallenturnier in Wilsdruff Landesmeisterschaften
10:30  B-Junioren  SC 1911 - FV Eintracht Niesky
10:30  D-Junioren  SC Borea Dresden U12 - SC 1911 
13:00  Herren  SC 1911 2. - SV Liegau-Augustusbad
15:00  Herren  SC 1911 1. - SV Einheit Kamenz 2.
Sonntag, 16.03.
09:00  F-Junioren  FV Ottendorf-Okrilla 2. - SC 1911 1.
10:30  C-Junioren  SC 1911 - VfL Pirna-Copitz
11:00  A-Junioren  SpG Radibor - SC 1911
17:00  F-Junioren  Hallenturnier in Kamenz

3 Hallenturniere - 1 Goldmedaille für die E1

Nach einem hervorragenden Ergebnis bei den Hallenkreismeisterschaf-
ten in diesem Jahr wollten sich die Kicker der E-Jugend nicht auf die 
„faule Haut“ legen, sondern bei den weiteren Hallenturnieren ebenfalls 
gute Ergebnisse erreichen. Und um es vorweg zu nehmen, das ist ihnen 
gelungen. 

Aber der Reihe nach: Zu-
erst ging es am 09.02.2014 
nach Löbau. Mit vier Sie-
gen und einem Unent-
schieden sicherten sich 
unsere Jungs souverän 
den ersten Platz und stolz 
empfingen sie bei der 
Siegerehrung nicht nur die 
Goldmedaillen, sondern 
auch eine Siegertorte, die 
lecker geschmeckt hat. 

Am ersten Ferienwochenende fand in Bautzen das Turnier der SV Ger-
mania statt. Durch eine Fehlentscheidung des Schiedsrichters verlor 
unsere Mannschaft ein Spiel und konnte trotz zwei weiterer Siege in der 
Vorrunde leider nicht die Finalrunde erreichen. Im Spiel um Platz 5 war 
dann im Neunmeterschießen unserer Mannschaft das „Glück nicht hold“, 
so dass am Ende Platz 6 auf dem Papier stand. 
Gerade mal die Ferientage hatten die Jungs Zeit zum Ausruhen, denn am 
letzten Ferienwochenende starteten sie zum Turnier nach Bischofswerda. 
In diesem mit 10 erstklassigen E-Jugend-Mannschaften besetzten Turnier 
konnten unsere Kicker ebenfalls einen guten sechsten Platz erreichen, 
zumal auch hier wieder im letzten Spiel das Neunmeterschießen zu 
Ungunsten unserer Mannschaft ausfiel. Also Jungs, zukünftig fleißig 
Neunmeterschießen üben!! 
Abschließend kann man mit den Leistungen aller Spieler rundherum zu-
frieden sein. Besonders erfreulich war, dass auch unsere Abwehrspieler 
sich mal ein Herz fassten und erfolgreich auf das Tor schossen. Super! 
Natürlich haben wir als Trainer die drei Turniere genutzt, um zu sehen, 
woran bis zum Beginn der Feldsaison noch gearbeitet werden muss.

Für Großröhrsdorf spielten: Tom Luis Häupl und Tom Seidel (unsere 
Torwarte - gehaltene Torschüsse wurden nicht gezählt), Eddie Schmidt 
(1 Treffer), Nick Walther (2 Treffer), Till Häntsch (2 Treffer), Jonas Steglich 
(2 Treffer), Wilhelm Glöer (12 Treffer), Janko Hentsch (5 Treffer), Yannick 
Birnbaum (7 Treffer), Marek Büscher (4 Treffer)

Das Trainerteam: Thomas Zeidler & Steffen Birnbaum

Weitere Infos unter: www.sc1911.de
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SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

1. Damen - Kreismeisterliga 

TSG Bretnig- Hauswalde - SG Kleinröhrsdorf     1616:1548
An diesem Wochenende waren wir bei den Damen vom TSG Bretnig- 
Hauswalde zu Gast. Und diese hingen von Beginn an die Messlatte hoch, 
wo wir nicht recht mithalten konnten. So erspielte Bretnig schlussendlich 
einen neuen Mannschaftsbahnrekord von 1616 Holz. Herzlichen Glück-
wunsch. Tagesbestleistung für Kleinröhrsdorf erzielte wieder einmal Sina 
Ullrich-Kluge mit 410 Holz. Weitere Ergebnisse: Tina Hein mit 395 Holz, 
Diana Seidel mit 374 Holz und Mareen Dölling mit 369 Holz.

Vorschau: 15.03. 10 Uhr III. Mannschaft in Großdrebnitz
  13 Uhr I. Mannschaft in Boxberg
  13 Uhr II. Mannschaft gegen Bautzen

HCR Rödertal - die Rödertalbienen

Erster Neuzugang für die kommende Saison - 
Lisa-Marie Preis wechselt ins Rödertal 

Der HC Rödertal kann für sein Bundesligateam den ersten Neuzugang 
für die kommende Spielzeit 2014/15 vermelden: Rückraumspielerin Lisa-
Marie Preis wechselt ab dem 01.07.2014 vom Ligakonkurrenten SGH 
Rosengarten-Buchholz zu den Randdresdnerinnen und wird mindestens 
die nächsten beiden Jahre bis 2016 das „Bienen-Trikot“ tragen! „Wir sind 
froh, mit Lisa auf der rechten Rückraumposition endlich eine große Lücke 
in unserem Kader schließen zu können. Sie war von Anfang an unsere 
Wunschspielerin und wird unser Team mit ihren Qualitäten sicher zukünftig 
enorm verstärken sowie unseren gesamten Rückraum noch variabler und 
wurfgewaltiger machen.“ äußerte sich HCR-Teammanager Thomas Klein 
über die erste Neuverpflichtung für die kommende Saison.  

Lisa-Marie Preis wurde im Jahr 1990 in 
Kühlungsborn geboren und wechselte 
über die Stationen Empor Kühlungsborn 
und SV Fortuna Neubrandenburg im Jahr 
2006 zum FHC Frankfurt/Oder, wo sie 
zudem die dortige Sportschule bis zum 
Abitur besuchte. Beim FHC genoss sie 
die exzellente Ausbildung der dortigen 
Nachwuchsmannschaften und schaffte in 
der Spielzeit 2011/12 den Sprung in das 
Frankfurter Bundesligateam. Im Sommer 
2012 unterschrieb Preis einen 2-Jahres-
vertrag bei Zweitligist SGH Rosengarten-
Buchholz, wo sie nach starkem ersten Jahr 
im Hinspiel der diesjährigen Zweitligasaison 

in Radeberg gegen den HCR das Parkett nach wenigen Minuten mit einem 
Kreuzbandriss verlassen musste und seitdem aufgrund der erlittenen 
Verletzung nicht mehr zum Einsatz kam. Lisa-Marie zieht gemeinsam 
mit ihrem Freund Kevin Hartig nach Dresden und wird dort neben dem 
Handball eine 2-jährige Ausbildung zur Notarfachangestellten bei HCR-
Sponsor „Notariat Michael Becker“ absolvieren. 
„Ich bin wirklich froh, dass der Wechsel zum HCR ab der kommenden Sai-
son geklappt hat! Die Verantwortlichen haben sich wirklich sehr um mich 
bemüht und mir zudem mit dem Ausbildungsplatz eine große Chance gege-
ben, mich für die Zeit nach dem Handball beruflich zu orientieren. Außerdem 
liegt mir die schnelle Spielweise der Mannschaft und es macht verdammt 
viel Spaß, auf diese Weise Handball zu spielen. Auch das tolle Umfeld mit 
der neuen Halle ab kommender Saison und natürlich die traumhafte Stadt 
Dresden haben meinen Entschluss, zu den „Bienen“ zu wechseln, positiv 
beeinflusst.“ kommentierte Lisa-Marie Preis ihre Entscheidung, zukünftig 
für den HC Rödertal auf Torejagd zu gehen.  (Foto: privat)

Ergebnisse Handball Frauen:

2. Bundesliga SVG Celle - HC Rödertal II 26:19 (15:9)
Sachsenliga SG Pirna/Heidenau - HC Rödertal II  23:15 (13:4)
WLL wJD Königswarthaer SV - HC Rödertal  11:36 (6:17)
WLL wJE HC Rödertal - SG Cunewalde/Sohland  16:2 (9:1)
  und 20:2 (8:2)

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Die nächste Wanderung führt uns am 16.03.2014 nach Elstra. Wir betei-
ligen uns dort an der 10 km geführten Wanderung „Rund um Elstra“. 
Treffpunkt ist 8.30 Uhr am Klinkenplatz.

F.G.

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Fußball am Wochenende:

Herren: FSV Bretnig-Hauswalde 2. - FV Ottendorf-Okrilla 05 2. 1:4
 Tore: R.Herrmann
 FSV Bretnig-Hauswalde 1. - SG Großnaundorf 2:2
 Tore: A.Wazinski; M.Urban
Frauen: SV Grün-Weiß Hochkirch - FSV Bretnig-Hauswalde 5:0

Vorschau:
Samstag; 15.03.
E-Junioren: FSV 1. - SV Fortschritt Großharthau Beginn 10:30 Uhr
Herren: Arnsdorfer SV - FSV 1. Beginn 15:00 Uhr
Sonntag; 16.03.
E-Junioren: SG Großnaundorf - FSV 2. Beginn 10:00 Uhr
Herren: SV Haselbachtal 2. - FSV 2. Beginn 13:00 Uhr
Frauen: FSV - SV Weiß-Rot Schirgiswalde Beginn 14:00 Uhr

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

TSG Bretnig-Hauswalde e.V. - Kegeln

OKV Vereinsmeisterschaft der Senioren B

Am 22.02. fanden bei Chemie Radebeul die OKV-Vereinsmeisterschaften 
der Senioren B statt.
Am Start waren der Titelverteidiger, KV Bautzen-West, der KSV 1991 
Freital, die TSV 1862 Radeburg und wir als amtierender Kreismeister.
Andreas Petschke begann für uns mit für ihn mäßigen 367 Holz. Wir hatten 
nach der ersten Runde schon 43 Holz Rückstand. Hans-Dieter Wagner 
war an diesem Tag in Top-Form. Er spielte mit 469 Holz einen neuen 
Bahnrekord. Wir waren wieder im Spiel. Karl-Heinz Brückner erwischte 
leider keinen guten Tag. Er spielte nur 364 Holz. Rainer Große erreichte 
als 4. Starter 402. Radeburg gewann mit 1672 Holz, Platz 2 erzielte der 
Titelverteidiger Bautzen mit 1649, Platz 3 belegte Freital mit 1647 und 
die TSG wurde Vierter mit 1602.

Punktspielergebnis vom 01.03.2014

TSG Bretnig-Hauswalde e.V. - TSV Weißenberg/Gröditz  2534:2522
Es spielten Andreas Petschke 437 Holz, Torsten Haase 421, Rainer Große 
408, Uwe Haufe 452, Thomas Füssel 419 und Frank Hornuff 397.

RG

Frauen: Kreismeisterliga 12. Spieltag am 09.03.20142014
TSG Bretnig-Hauswalde - SG Kleinröhrsdorf 1616 Holz:1548 Holz
Für die TSG spielten: Elke Fleischhauer 413, Evelin Meschke 396, Ina 
Händler 400 und Petra Cacha 407 Holz

M. Wagner

TSG Bretnig-Hauswalde e.V. - Handball

Ergebnisse vom Wochenende 08.03./09.03.

C-Jugend: TSG Bretnig-Hauswalde - Radeberger SV  36:17
Männer: SG Steina/Kamenz - TSG Bretnig-Hauswalde  22:24

Ansetzung 15.03.

Männer: TSG - SV Lok Königsbrück    16:00 Uhr   Sporthalle BIW Süd

Marcus Huste

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Mittwoch, 19.03. 9.30-11.00 Eltern-Kind-Kreis (8 Monate-3 Jahre)
Donnerstag, 20.03. 9.30-10.30 Krabbelgruppe (6 - 12 Monate)
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Kirchliche Nachrichten

16. März – Reminiszere (2. Sonntag in der Passionszeit)
Bretnig: 09.00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Großröhrsdorf: 09:30 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl, Kindergot-

tesdienst und anschließendem Kirchenkaffee
  Ab Sonntag, den 16. März, feiern wir unsere 

Gottesdienste in Großröhrsdorf wieder in 
unserer Stadtkirche.

Rammenau: 10.15 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Kleinröhrsdorf: 19:00 Abendgottesdienst „Kirche - Markthalle - 

Schwimmbad – Kirche“

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

WERBUNG


